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  Zeitz, den 09.05.2015 

Kreise im LV K/B Sachsen-Anhalt 

Ausschreibung Landesmeisterschaften im Paar-, Mixed- und Sprint-
Wettbewerb 2015 

Werte Sportfreunde 

Im Jahr 2015 führen wir auf Festlegung des Sektionssportausschusses Classic die Landesmeister-
schaften des LV K/B Sachsen-Anhalt, Sektion Classic im Paar-, Mixed- und Sprint-Wettbewerb der 
Altersklassen Frauen und Männer durch. Dafür wird folgende Ausschreibung erlassen: 

1. Ort der Meisterschaft:
06217 Merseburg, Weißenfelser Straße 76a, Kegelparadies Bahn 1-8

2. Termin der Meisterschaft: 
13.06.2015, 09:00 Uhr bis 21:00 Uhr

3. Startberechtigung:
-   je Kreis 1 Paar (männlich und weiblich) für Paarwettkampf 
-   je Kreis 1 Starter/in für Mix-Wettkampf 
-   je Kreis 1 Starter/in für Sprint (K.O.-Wettbewerb) 
-   Starter/innen von 16 ( unter Beachtung der Sportordnung ) bis 59 Jahre, die Mitglied des 
    LV K/B Sachsen-Anhalt sind und einen gültigen Spielerpass vorweisen können. 

4. Meldeschluss:
01.06.2015 an Sektionssportwart Werner Wegnershausen (auch FEHLMELDUNGEN!)

5. Startgebühren:
Einheitlich 6,00 €/ Start und Starter(in) 
Nach Meldeschluss werden die Rechnungen den Kreisen zugestellt. 
Die Startgebühren überweisen diese dann vor den Meisterschaften auf das Konto des  LV K/B 
Sachsen-Anhalt. 

6. Turnierleitung:
Dr. Michael Gärtner und Werner Wegnershausen 

7. Ehrungen:
Die Sieger und Platzierten (bis Platz 3) erhalten Urkunden und Medaillen. 
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8. Allgemeines:
Je Kreisverein/-verband ist ein Startpaar Frauen und Männer startberechtigt. 
Gespielt wird nach der Sportordnung des DKBC und den Zusatzbestimmungen des 
LV K/B Sachsen-Anhalt, Sektion Classic. 
Die angegebenen Startzeiten können sich verschieben. 
Nicht rechtzeitiger Startantritt bedeutet Startverlust. 
Die Wurfzahl je Startpaar im Paar- und Mix-Wettbewerb beträgt einheitlich 240 Wurf 
(120 Wurf/Starter ). 
Das jeweilige Startpaar spielt unmittelbar nebeneinander. 
Nach den Wurfserien (30 Wurf) wird entsprechend der SPO gewechselt. 
Die Spielbahnen 1 bis 4 und 5 bis 8 sind als jeweilige Einheit zu betrachten. 
Jeder Starter/in hat auf der Anfangsbahn 5 Einspielminuten. Im Sprint gilt das zur Vorrunde. 
Während der Einspielzeit wird der/die Starter/in vorgestellt. 

9. Paarwettbewerb:
Das Gesamtergebnis der Starterpaare wird aus den Einzelergebnissen der jeweiligen 
Starter ermittelt. 
Ist das Gesamtergebnis von einem oder mehreren Paaren nach Abschluss des 
Wettbewerbs gleich, ist das Paar besser platziert, dass das bessere Abräumerergebnis        
erzielt hat. 
Ist hier Gleichheit, entscheidet für die bessere Platzierung die geringere Anzahl der 
Fehlwürfe. 
Wenn noch keine Reihenfolge zu ermitteln ist, wird das niedrigste Ergebnis einer Wurfserie 
zu Ungunsten eines Paares bewertet. 
Ist auch hier Gleichheit, wird das zweitniedrigste Ergebnis genommen usw. 
Die Siegerehrung erfolgt unmittelbar nach dem letzten Durchgang. 

10. Mix-Wettbewerb:
 Das Gesamtergebnis der Mix-Paare wird aus den Einzelergebnissen der jeweiligen Starter  
 ermittelt. 
 Ist das Gesamtergebnis von einem oder mehreren Mixpaaren nach Abschluss des 
 Wettbewerbs gleich ist das Paar besser platziert, dass das bessere Abräumergebnis erzielt 
 hat. 
 Ist hier Gleichheit, entscheidet für die bessere Platzierung die geringere Anzahl der 
 Fehlwürfe. 
 Wenn noch keine Reihenfolge zu ermitteln ist, wird das niedrigste Ergebnis einer Wurfserie 
 zu Ungunsten eines Paares bewertet. 
 Ist auch hier Gleichheit, wird das zweitniedrigste Ergebnis genommen usw. 
 Die Siegerehrung erfolgt unmittelbar nach dem letzten Durchgang. 

11. Sprintwettbewerb:
Je Kreisverein/-verband ist ein/e Starter/in startberechtigt. 
Die angegebenen Startzeiten können sich verschieben. 
Nicht rechtzeitiger Startantritt bedeutet Startverlust. 
Die erste Runde wird als Platzierungsrunde über jeweils 2 x 20 Wurf Volle (auf 2 Bahnen) 
gespielt. 
Danach ergibt sich eine Reihenfolge Platz 1 bis …(je nach Teilnahme). 
Wenn keine Reihenfolge zu ermitteln ist, wird das niedrigere Ergebnis einer Wurfserie 
(20 Wurf ) zu Ungunsten eines/r Starter/in bewertet. 
Ist auch hier Gleichheit erfolgt ein „Stechen“ (3 Wurf) der gleichen Starter/innen bis zur  
Entscheidung. 
Ab der 2. Runde beginnt die Ausscheidung im K.O.-System über 2 Gewinnsätze. Dabei hat 
jede/r Starter/in 20 Wurf/Bahn (10 Volle und 10 Abräumer) zu spielen. 
Für einen gewonnenen Satz erhält der Sieger 2, der Verlierer 0 Punkte. 
Bei unentschiedenem Ausgang des Satzes erhält jede/r Starter/in 1 Punkt. 
Der/Die Starter/in, die mehr als 2 Punkte gewonnen hat ist Sieger bzw. qualifiziert sich für  
die nächste Runde. 
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Ist nach 2 Sätzen keine Entscheidung gefallen erfolgt ein „Sudden Victory“ bis 
zur Entscheidung (3 Wurf Volle). Dabei gilt der Grundsatz: linke Bahn legt vor. 

In Vorbereitung der Meisterschaften wünsche ich im Auftrag des Sektionssportausschusses 
viel Erfolg und eine gute Anreise. 

„GUT HOLZ“ 

Werner Wegnershausen 
Sektionssportwart 
Classic des LVK/B SA 




